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RnüMlltt zur Lailmcker Z M n l ; Rr. Zl).
Samstag den 1. März 1890.

g. 2143.
Kundmachung.

Laut eines vom k. u. f. Generalconsul in
Paris vom 6. Februar 1890 beim hohen l. u. l.
Ministerium des Ncußern eingelangten Tele,
grammes hat die französische Regierung die
Ein- und Durchfuhr von Rindern, Schafen,
Ziegen und Schweinen aus der Schweiz ver-
boten.

Hieoon geschieht zufolge Erlasses des hohen
l. l. Ministeriums des Innern vom 12. Februar
1890, g. 2615, die Verlautbarung.

K. l . Landesregierung siir ttrain.

Laibach am 26. Februar 1690.

(876) 3 - 1 g. 2270.

Kundmachung.
Die Prüfung für den technifchen Dienst

in der Staatsforstverwaltung nach der Ner»
ordnung vom 13. Februar 1875, Z. 129 A. M.,
welche seit dem Jahre 1879 zufolge Kund»
machung vom 25. Juni 1878 (Verordnungsblatt
des Ackerbau. Ministeriums vom Jahre 1878,
Nr. 14) alljährlich im Monate April stattgefunden
hat, wird in diesem Jahre zweimal, d. i. in den
Monaten April und October, vom Jahre 1691
an jedoch jedesmal im Monate October ab-
gehalten werden, und sind die mit den vor-
geschriebenen Erfordernis»Nachweisungen ver-
sehenen Gesuche um Zulassung zu dieser Prüfung

längstens b i s z u m 3 1 . J u l i des be«
t r e f f e n d e n J a h r e s beim hohen l. k.
AckerbaU'Ministerium einzureichen.

Dies wird zufolge des Erlasses des hohen
k. l. Ackerbau > Ministeriums vom 13. Februar
1890, Z. 276, zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

K. l . Landesregierung fiir Kram.
Laibach am 20. Februar l890.

(858) 3 - 1 I725137

Ooncurs» Ausschreibung.
Auf der Triester Reichsstraße im Adels«

berger Baubezirle ist eine E i n r ä u m er stelle
mit der Monatslöhnung von 16 fl. (sechzehn
Gulden ö. W.) und dem Vorrückungsrechte in
die höhere Löhnung von 18 fl. und 20 fl. ö. W.
zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und der slovenischen
Sprache mächtigen Unterofficiere, welchen der
Anspruch auf eine Civilanstellung zuerlannt
wurde und welche sich um diese Stelle bewerben
wollen, haben ihre mit dem Certificate ulnr den
erlangten Anspruch belegten Competenzgefuche,
und zwar, wenn sie noch in der activen Dienst»
leistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten Com»
mandos (Militärbehörde oder Anstalt), wenn sie
aber schon aus dem Militärverbande ausgetreten
sind, im Wege der zuständigen politischen Ne-
zirlsbehörde längstens

bis zum 24. M ä r z 1 6 9 0

bei der l. l. Landesregierung in Laibach ein«
zubringen.

Die nicht mehr im Militärverbande stehenden
Bewerber haben ihren Gesuche» außer drin
erwähnten Certificate auch ein von dem Ge«
meindcvorsteher ihres dauernden Aufenthalts»
ortes ausgefertigtes Wohlverhaltungszeugnis
sowie bezüglich ihrer körperlichen Eignung für
dcn angestrebten Dienstpostcn ein twn einem
amtlich bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis
anzuschließen.

Von der l. l . Landesregierung filr Krain.
Laibach am 26. Februar 1890.

(819) 3 - 3 Z 1375.

Ooncurs - Ausschreibung
Auf Grnnd dcs Gesetzes vom 94. April

188«, L. G. Vl. Nr. 12, werden nachstehende
Districtsarztes'Stellen in Krain zur Brsl'tznug
ausgeschrieben, und zwar

2) mit dem Iahresgehalte bou

tttttt Gulden:

1 . ) W o c h e i n c r F e i s t r i h , 2 . ) R i e g bel
G o t t scher, 3.) K r ö n a u , 4.) S t . M a °

r e i n bei L a i b a c h , 5.) E i s n e r n ;

b) mit dem Iahresgehalte von
700 Gulden:

1) Arch, 2.)Senosetsch, 3.)Wippach-

e) mit dem Iahresgehaltc von

6W Gulden:
1.) V e l d e s , 2.) P r e w o j e bei Eg«'

Jeder definitiv angestellte Disttictsarzt h">
auszer dem Iahresgehalte auch auf zwei 'N °
Gehalt einrecheubare DienstalterszulaW i
50 Gulden nach zurückgelegter je f u M » " ^
Dienstzeit sowie auf die Ruhe- und V ^
aungsgenüsse für sich'und seine Hinterblleben"
Anspruch. , „

Bewerber um eine dieser Stellen y""
ihre Gesuche bis zum

2b. M ä r z 1 8 U 0
beini lrainischen Landesausschusse einzubl'»^'
und in denselben das Alter, die Vcrecht'g"«
zur Ausübung der ärztlichen P r ^ ' s . " "
im Rcichsrathe vertretenen Ländern, oie >"
rcichische Staatsbürgerschaft, physische E'ss"»
moralische Unbescholtenheit, bisherige «">v >
dung und Kenntnis der deutschen und der'
venischen oder statt dieser einer anderen slav'!̂
Sprache nachzuweisen.

Als Districtöärzte werden auch b'plon«"
Wundärzte, welche derzeit in Krain in «erwc
bung stehen, mit dem Gehalte von " i ^ ! ' .
400 Gulden, jedoch nur in provisorischer >M' ^
schuft und ohne Anspruch aus etwaige «^
genüsse, angestellt.

Vom lramischen Lanoesausschusse.
Laibach am 16. Februar 1390.

Unze i g e b la t t.
(846) 3—2 Nr. 1496.

Curatorsbestellung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Tdicte vom 24. December 1889, Z. 9170.
wird den unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern des verstorbenen Tabular»
gläubiger» Michael Peterca von Zadvor
hiemit erinnert, dass ihnen zur Vertretung
der Rechte bei der executiven Versteigerung
der Realität Orundbuchs-Einlage-Z. 308
der Catastralgemeinde Volavlje Herr
Lucas Svetec. k. k. Notar in Littai, unter
Behändigung des diesgerichtlichen Real«
feilbietungsbefckeides als Curator »6
actum aufgestellt worden itt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 19ten
Februar 1890.

(652) 3—2 Nr. 1053 und 1055.

Erinnerung
an den Verlafs der F r a n c i s c a D e r .

m o t a , gewesenen Köchin in Laibach.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird dem Verlasse der Francisca Dermota,
gewesenen Köchin in Laibach, hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Doberlet und Dr. Fr.
Ambrozic in Laibach die Klage poto. 161 f l.
28 kr., respective polo. 30 f l . s. N.. ein.
gebracht, worüber zur summarischen und
respective Bagatellverhandlung die Tag-
sahung auf den

11. März l. I.,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da die Rechtsnachfolger der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Eiblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten de„
Franz Dermota, Besitzer in Bischoflack,
als Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, liber^
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestillten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt weiden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre RechtSbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,

sich die aus einer Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Lack am 24. Februar 1690.

(821) 3—2 Nr. 1186.

Vauparcellen-
Grsitzungs - Tagsatzung.
Vom k. t. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass
Maria Remc von Zadvor Nr. 30 gegen
Andreas Grum, respective dessen un°
bekannte Erben und Rechtsnachfolger, die
Ersihunqiklaqe bezüglich der Baliparcelle
Nr. 102/3 bei Einlage Z. 247 der Caw'
stralgemeinde Dobrujne eingebracht habe,
dass für die Geklagten Mathias Zidan
von Zadvor Nr. 26 als Curator bestellt
und zur summarischen Verhandlung die
Tagsahlmg Hiergerichts auf den

14. M ä r z 1 8 9 0 ,
9 Uhr vormittags, angeordnet wurde.

Laibach am 20. Jänner 1890.

""(5448) 3—2 N^. 6093.'

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wipftach

wird dem Josef Kranjc von Audanje
Nr. 4 0 . respective dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiermit
erinnert:

Es habe Fortunat Kranjc und Con»
sorten von Budanje wider dieselben die
Klage auf Anerkennung der Ersihung
des Eigenthum« der Realität Einlage-
Zahl 81 aä Catastralgemeinde Budanje
»ub prass. 12. December 1889. Zahl
6093, Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

1 1 . M ä r z 1 8 9 0 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des ß 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Franz Koren von Budanje als Curator
aä aotum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Drsfen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
die Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
12. December 1869.

(171) 3—3 Nr. 8591.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Gregor Lah von Laas die mit dies'
gerichtlichem Bescheide vom 19. Jul i 1889.
Z. 4729. in rubricierter Ex»c»tionssache
auf den 11. November und 11. December
1889 anberaumten executive» Feilbie»
tungen der dem Anton Vacnik von Me.
tule gehörigen Realität Grundbuchk-Cin«
laqe Z. 31 und 32 der Catastralgemeinde
Metule auf den

2 1 . M ä r z und den
2 1 . A p r i l 1 8 9 0 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
unter dem Anhange des Vorbescheides
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Laas, am Uten
December 1889.

(730) 3—3 fit. 28.741.

Razglas.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče ljubljansko dovolilo je na profinjo
Janeza Viranta izpod Vrha pri Igu
(po dr. Tavčarji) izvršilno prodajo
sodno na 3064 gold. 50 kr. cenjenega
nepremakljivega pose.stva Antona Vi-
ranta izpod Vrha vložna št. 124 zem-
ljiške knjige katastralne občine Pijava
Gorica, ter za njo odredila dva rdka
na dan

12. m a r c a in na dan
12. a p r i 1 a 1 8 9 0. 1.,

v.sakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za a)i
nad cenjeno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige so pri fern sodišči
na vpogled.

Ob enem imenovalo je Anton Vi-
rantovim tabularnim upnikom: zamr-
lima Juriju ter Luciji Fiškur, oziroma
njunim nepoznatira dedičem in prav-
nim naslednikorn dr. Franca Mundo,
odvet.nika v Ljubljani, kuratorjem ad
actum, ter mu vročilo tusodni izvr-
silni odlok z dne 1. januvarja 1890,
št. 28.741, de 1889.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dižče v Ljubljani dne 1. jan. 1890.

(815) 3—3 St. Iß**

Razglas. aI)
Neznano kje bivajoči Mariji KoCJ

iz Radovič št. 7 imenuje se skrbnjK
na čin g. Leopold Gaiigl v MetlikJ
se mu vroči dotični odlok žt. 3'?' e

C. kr. okrajno sodišče v Metlik'
18. februvarja 1890. ^ ^
(685) 3—3 Nr. b^'

Verjährt- und
ErloschcnerllärllNsssllage. ^

Ueber die Klage cle ' p r a ^ . 24!
Jänner 1890. Zahl 564, des 3 ^ , y
Nagode. Grundbesitzer von Hoted"!'
Hs.-Nr. 26 (durch seinen M Z ^ .
Ignaz Gruntar. l. k. Notar in A ' ^
a/gen Iostf Rupnik, Gertraud ^
geborene Skvarce und Mariana P" ^o-
riicksichtlich deren unbekannte Erb^ p ^
Verjährt, und ErloschenerklänM ^
auf den Realitäten Einlage ZZ b ^ l -
»nd 121 der Catastralgemeinde v " ^
schitz haftenden Tablllarfordrrunge". . ^
über die Tagsatzung zum summa"!"
Verfahren a»f den

10. M ä r z 1 8 9 0 . zch
vormittags 9 Uhr. angeordnet ^ s
wurde Herr Karl Puppis von K'M ^
müer Vehändignng der Klage sU^,.
Geklagten zum Curator a6 aowm ti «^

K. k. Bezirksgericht Loitsch. a«« ^
Jänner 1890. ^ _ _ _ ^ ^ "

( 6 2 0 ) 3 - 3 Nl.662'

Kundmachung. .^ i»
Von dem k. k. Bezilksgerlcy^en

Laas wird den unbekannt wo bep' ^d,
Marjana. M a r i a . Ursula, " " l l,
Margareth, Helena. Francisca. ^ . ^ c ,
und Maria Intihar und M i c h " ! " ^ ,
respective deren uubekannten 3ttV
folgern, bekannt gemacht: Ol^

Es habe Johann Intihar v o " ^ c
disko die Klage nuk pras». 2tt '̂ he-
1890. Z. 662. auf Löfchnng d " ^ ^
rungen per 105 fl., 98 fl.. <" 'hsF
120 fl. s. A. gegen dieselben ang'
worüber die Tagsatzung auf den

14. M ä r z l 6 9 0 . ^
vormittags 9 Uhr. HiergerichtsH ^
lmd der diesfällige KlagsbescY" ^,0
denselben unter einem a u f g e s t e l l t e n ^
Herrn Gregor Lah von Laa« s
wurde. ... gis^

K. k. Bezirksgericht Laas. am
Jänner 1890.
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S f t S a . I Oesterreich-Ungarns erste, grösste und im besten Benomme stehende | IX?$:
Unifprniicvuiifl« * 7!nflalt Don ©fcrij T l l l o r «fc C o m p . tßrci« * Gourante ne&fl SatyliiJigSbtbinflHiffcn übn U n l s o r i n k l e l d e r imb r i i i for i imort t - i i
UniiDvnticriinfl« * Slnftalt tton »iuri^ T i l l e r * C o m p . toCrfenbeit oitf ffiunfdi *ri>i* ' ßouronte nehft 3abluiiß?hct>tn,iniffcn Hbtr U i i l s o r m k l r l d e r imt t i i l fornmorK-n'
ltniformicrujiflff . Wiiftcist *>oit Wori< T l l l o r A < o n i p . ' .K . hanco 5Srei<t ' tf™"»"«: nets» ^a6(un^[.cbinßnif(cn iibtr Vnlsoriiikl«-i<ler Uiir> I7iiisorin«orf<-M
Unifotmicninfl« <= »Install toon Worn T i l l e r A < o n i p . H ' <ltü- ^ c i " • (Joiirantc nebst ^a&liiiiflflbtMtißiiiffen über UniformkIH<l<>r mit IJiiiforni»,orl«>ii'
Unifovmierunfl« « Wnflalt t>on Sü?ori,\ T i l l e r A C o m p . (256) fl tyxtii * tfourante nebst ^ablun^^btbtnnniffen übn U n l s o r m k l H d t ' r unt- U n l s o r i n « o r t e n *

f*ü.r 3g, 3s. S t aa t sbeamte !
Unterzeichnete Firma empfiehlt ihre Dienste für die heur ige Wln te r -

"""' lalaon zu sehr herabgese tz ten Pre isen sowie zur Anfertigung von i

2 Gala- und Oienstes-Uniformen j
rH ^tir k. k. S taa t sbeamte nach neuester Vorschrift, desgleichen ihr 0
Q reich sortiertes L a g e r vorsohri f tsmässlger Tuchsor ten und dazu J_J
,H geliöriger Aitikel. (5053) 18 K

j> \ F. Casermann ^ S
r %. Laibach, Schellenburggasse 4. ^^ 2.

niB ftir 3g. lg. S t a a t s b e a m t e 1

(3«57) 26—23 Prämiiert von den Woltausstellungnn:
London 1862, Pari» 18G7, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
„. .- Concert-, Salon- und Stutzflügel

auch Pianinos aua der Fabrik der weltbekannten Export-Firma Glottfried Cramer \
"Hb.. Mayer in Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450. fl. 600, fl.560, fl. «00 bis fl. 650. '

Uaviero andorer Firmen von fl. 280 bis fl. 860. Pianinos von fl. .'{50 bis fl. 600.

J W - Y M B C M B I S S and Leib-Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YII„ Barggasse 71.
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CACAO
<st der reinste und ausgiebigste, daher

jedem anderen vorzuziehen. i
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eiteNte, 4 r̂»te -WW und grösste
mm .., k. k. VTL** priv.

I^fmentwaren-Fabrik
Maxm " . . *erUfI9S-Plalten für Einfahrten, Küchen, Vestibules, Gänge etc.
"•<irnn)r.MnsajL p. ..

£jnn |
 oa|*-rlallen für Vestibules, Gänge, Küchen etc. etc., ebenso

fl 6 MartnOT-Mosaik-Platten, feinst geschliffen und auch poliert.

St . IW** Betonierim^eii ~Wl
^erlm 6lnrichtun9en, Canalrinnen, Pissoireinrichtungen etc. etc.

°°ser Portland-Cement. — Kufsteiner hydraul. Kalk.
^»ottwiener Stuccatnr- und Alabaster-Gips.

*°s. Neumüller & Comp.
Wien, IV., Wienstrasse 3. (aoi) 12-3

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " lafel»HMt.«^ii tgrntlt* im<l franco. "^^

Narjjs Cflycerin-Speeiaiitäten«!
Seit ihrer Erfindung und Einführung durch F. A. Sarg und Carl Sarg im Ge- ]
brauch Ihrer Majestät der Kaiserin und anderer Mitglieder des Allerhöchsten i
Kaiserhauses sowie vieler fremden Fürstlichkeiten. Empfohlen durch Prof. !
Baron Liebig, Prof. v. Hebra, v. Zeissl, Hofrath v. Scherzer etc. etc., der

Hof-Zahnärzte Thomas in Wien, Meister in Gotha etc.
(41ycerin - Seife, echt, unverfälscht, in Papier 60 kr., in Kapseln 65 kr., in I

Bretteln pr. drei Stück 90 kr., in Dosen pr. drei Stück . . . 60 kr. ]
Honig-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück 60 » I
Flüssige Glycerin-Seife in Flacons 65 »

(Bestes Mittel gegen rauhe Hände und unreinen Teint.) J
Glycerin-Lippen-Creme in Flacons 50 >
Glycoblastol (zur Beförderung des Haarwuchses, Beseitigung der

Schuppen etc.) in Flacons 1 fl.
Toilette-Carbol-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück . . . 1 » 20 >
K A I s i n O N T G l y c e r i n - Z a h n - C n ' m e , p r . S t ü c k . . . . 35 *
I V M L U U U l l I ; (Nach kurzem Gehrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel.)

F. A. S a r g 8 S o h n & Cie., k. u. k. Hoflieferanten in Wien.
Zu haben in Laibaoh bei den Apothekern L. Groetschel, Wilh. Mayr,

Gabr. Piccoli, Joh. Svoboda, v. Trnkoczy, ferner bei C. Karinger, Jos. Kordin,
Peter Lassnik, M. F. Supan, Anton Krispcr, Jakob Klauer. (81 ft) 14—1

Carl Kühn & C9'inWien
beehren sich, ihre Fabrikate

Staülsdireiufeflern mfl FeöeriialtBr
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-
wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, fort- -^
während durch neue Sorten erweitert. w

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren- I
handlungen.

J. Purgleitners Apotheke in Graz.
QfßiriC^llör Vr'dnior^aft * Flasche 88 kr., gegen Husten, Heiserkeit, Hals-
OlClllötUCI IViaUlCiDttH, u nd Brustweh, seit 40 Jahren bewährt.
If rjll/QTrpnn a u s unlerphospborigsaurem Kalk,Linderungsmittel fürLungen-u. Brust-
lYdlRujlUjJ kranke (knochenslärkendes Mittel für schwache Kinder). 1 Flasche 1 fl.
l\v WllMltfl'e ITrälltprCülhp 1 g r o s s e Flasche 1 fl., I kleine Flasche 60 kr.,
VI. IllllillLdb MdUlClödlUC, gegen Gicht und Rheumatismus.

Engelhofers Muskel- nnd Nervenessenz, i J ^ b l 1 L S " B l S S S ? "
Alle diese Artikel sind in den meisten Apotheken der Monarchie zu bekommen

oder kontier» vom Erzeuger gegen Nachnahme bezogen werden. (721) 10—3

Dampfschiffahrt des Oesterr. - Ungar. Lloyd
in Triest.

Auszug aus dem Fahrplane, giltig für den Monat März 1890.
F a h r t e n ab Tr les t :

Ostindien und China (via Suez-Canal): Nach Bombay über Brindisi Port-SaTd Suer
und Aden am 3. um 4 Uhr nachmittags. Ueberschiffung auf eigene Dampfer-
in Bombay nach Colombo, Penang, Singapore und Hongkong; in Colombo nach
Madras und Calcutta.

E g y P1yÄ^^ ( V e r b i n d u <* mit Port-^d - d

Levante: Dienstag, jeden zweiten (4. und 18.), um ß Uhr nachmittags nach Thessalien
bis Conslantinopel mit Berührung von Fiume, Corfu, Santa Maura, Patras, Catacolo,
Calamata, Pyraus, Syra, Volo und Salonich;

Donnerstag um ß Uhr nachmittags nach Griechenland bis Smyrna, mit Berührung
von Fiume, Corfu, Kandien und Chios-

Samstag um 11 Uhr vormittags nach Constantinopel, mit Berührung von Brindisi,
Corfu, Patras, Pyräus und Dardanellen; ferner via Pyräus nach Smyrna; via Con-
stantinopel nach Odessa, Varna und Küstendje, ferner vorbehaltlich der Wieder-
eröffnung der Scniflahrt auf der Donau, nach Galatz und Braila und vierzehn-
lägige Verbindung (Abfahrten von Triest am 8. und 22.) nach Trapezunt und
Batum; via 1 yräus und Smyrna vierzehntägige Verbindung (Abfahrten von Triest
am 8. und 22.) nach Syrien.

Dalmatien und Albanien: Montag um 11 Uhr vormittags bis Prevesa;
Mittwoch um 11 Uhr vormittags bis Cattaro; Anschluss in Spalato nach den Häfen

der Insel Brazza;
Donnerstag um 11 Uhr vormittags bis Metkovich;
Freitag um 11 Uhr vormittags bis Corfu.

Istrien: Samstag um 11 Uhr vormittags über Pola bis Fiume.
Venedig: Jeden Dieastag, Donnerstag und Samstag um Mitternacht.

Fah r t en ab F iume:
Egypten: Donnerstag den 13. um 1 Uhr nachmittags über Lissa und Corfu nach Alex-

andrien und Syrien. .
Dalmatien: Sonntag um halb 2 Uhr morgens bis Cattaro (Eillinie); in Spalato Anschluss

nach Metkovich;
Donnerstag um 6 Uhr vormittags bis Cattaro (Warenlmie).

litrien: Mittwoch urn 11 Uhr vormittags über Pola bis Triest.
Ohne Haftung für die Regelmässigkeit des Dienstes bei Contumaz - Massregebi.
Nähere Auskunft ertheilt die commercielle Direction in Triest und die Ge-

neral-Agentur in Wien, L, Löwelstrasae Nr. 16. (U) 12—S
(Nachdruck wird nicht honoriert.)
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Vorbereitungs-Curs
für den

Einjährig - Freiwilligen - Dienst
im k. und k. Heere.

Mit Genehmigung der k. k. Statthaltern
und der Municipal-Stadthehörde wird der
allgemein bekannte Vorbereitungscurs für
die Einjährig-Freiwilligen (der durch den
Tod des früheren Inhabers, des Hauptmanns
Latosohlnski , momentan sistiert wurde)
durch den Unterzeichneten fortgesetzt werden.

Der Unterricht wird durch die früheren
Professoren ertheilt, zu denen auch neue
approbierte Kräfte zugezogen wurden.

Die regelmässige Eröffnung des Curses
beginnt mit ö. März Der Unterricht wird
in italienischer sowie in deutscher Sprache
ertheilt werden.

Die Einschreibung findet in der
Wohnung des Unterzeichneten:

Triest, Via S. Spiridione Nr. 1 , III. Stock
tägl ich von 1 bis 3 Uhr naohmittag«
staTt. 1.879) 2 - 1

Prof. G. B. Baldo
Inhaber und Director der Yorbereitungs-

Schule für Einjährig-Freiwillige.

Verwaltungsstelle
sacht ein kinderloses Ehepaar, gesund, cau-
tionsfäbig, routiniert und gesellschaftlich.

Adresse in der Administration dieser
Z«itung. (866) 2 - 1 ^

Damensattel
sehr gut erhalten, sammt Filzdecke und
Stursbügel 1st zu verkaufen bei Josef
Köhler, Sattlermeister in Laibaoh,
Sohellenburggasse 3. Preis 4 0 fl.

(877) 2—X

Viel Geld
bringt eine leichte Nebenbeschäftigung. —
Welche? erfährt man bei genauer Adressen-
Angabe unter „Z. A. 214", Prag poste
restante. (863) 2 - 1

Heirats-Antrag.
Ein Witwer mit Kindern, 34 Jahre alt,

pensionsfähiger Beamte, mit einem vorläu-
figen jährlichen Einkommen von tausend
Gulden, sucht die Bekanntschaft mit einem
Fräulein oder einer kinderlosen Witwe im
Alter von 28 bis 40 Jahren behufs Verehe-
lichung. Etwas Vermögen wäre erwünscht,
doch ist Hauptbedingung Vorliebe zu den
Kindern, gute Wirtschafterin und Freund-
lichkeit. (841) 3 - 2

Nur ernste ausführliche Anträge mit
Photographie unter Discretion erbeten bi»
10. März 1. J. unter „Glüokliohes Heim
73" an die Administration dieser Zeitung.
Anonyme Briefe werden nicht beantwortet.

Empfehlung und Anerken-
N N N l ^ » Nachdem ich mich durch die ausge-
» l U l l ^ . zeichnete Curmethode d»'s Hrrrn Popp
in Heide von meinem langjährigen, sehr schwerem
Magenleiden sseheilt sWo, sâ e ich Herrn Popp
hiermit meinen herzlichsten Dan! mit dem Br-
mcllcn, dass ich diese einzig bewährte <3ur jedem
Verdauungsleidenden aus das allerdringendste an-
empfehlen lann.
Graz (Köflacher Bahnhof), den 4. März 1886.

Iah. Kolleritsch
Maschinenwärter der Köflacher Bahn.

Die Heilung des Maschinenwärters Kollcritsch
dmch Herrn Popp« Heilverfahren bestätigt der

HeizhauS'Chrf D.
I . I . F. PoPP in Heide'(Holstein) vclsciidet

aus Verlangen die «Lchrist »MageN'Darmlalnrrl)»
gratis. (4291) 4 - 1

Fettleibigkeit
und tie Verfettn« der inneren ürpiic

begleitet von Athemnoth, Blutstauungen. Hc>rz-

R
schwäche, hekiiuipftinan sicher durch <lon

Gebrauch der kais. Rath
• — - - Dr. Schindler-Barnay's

JxLarienbader
eductionspiilen

ohne besondere Diät u. ohne Berufabelnnderuug.
Nnr «eht an« der Marienhader Adler-Apotheke, mit

den Marken:

^^ar tlieken.
r" F Im Postversandt durch 0 . Brem, Adler-
Apotheke, Marienbad. (867) 8—1

Gartenbau-Verein für Krain.
Die p. t. Herren Mitglieder werden zu der

am 16. März 1890 vormittags 11 Uhr

im blauen Zimmer des Casino
statt findenden

ausserordentlichen

Generalversammlung
eingeladen. (843) 3—3

Tagesordnung.
1.) Beschlussfassung über die Vereins-

auflösung.
2.) Verwendung des Vereinsvermögsins.
Laib ach am 24. Februar 1890.

Der Vereinsausschuss.

Commis
in der Gemischtwaren-Branohe aus-
gelernt. 22 Jahre alt, der sicli mil den
besten Referenzen ausweisen kann, wünscht
seinen Posten zu ändern. (8291 3—2

Gefällige Anträge werden unter Chiffre
„J . K. 100" an die Administration dieser
Zeitung erbeten.

Commis
in der Damen-Putzwaren-Branohe gut
versiert, tüchtiger Verkäufer und Auslage-
Arrangeur, wird für ein Modewaren-Geschäft
gegen ausweisbar gute Referenzen und Kennt-
nis der slovenischen Sprache acceptiert.

Offerte unter „Commis" an die Admi-
nistration dieser Zeitung. (846) 3—2

Judengasse Nr. 5 ist ein

Verkaufsgewölbe
s»gleich und die

Gasthauslocalität
sammt der dazu gehörigen Wohnung von
Georgi an zu vermieten. — Auskunft
ebendort im II. Stock. (827) 4—2

Wirkwaren, Zwirn
und Knöpfe

zu äusserst bill igen, herabgesetzten
Preisen auf drei Monate Ziel zu
bekommen bei E. Siebelt , Fabrikant,
Mährisoh-Kothwasser. (781) j i ~ 3

Wichtig
für sOßi) 8-8

Eisenhändlcr!
Roste und billigste Bezugsquelle von

steirisohen Elsen-Gesohmeidewaren,
amerikanischen Heu- oder Dung-
gabeln und Rechen, aus Stahl ge-
schmiedet, abgebogenem Federstahl,
Taschenfelteln und allen in das Fach ein-
schlagenden Artikeln bei Johann Zabak,
Eisen-, Stahl- und Gesohmeidewaren-
Ezport, Waidhofen a. d. Ybbs.

1

.Muster I
nach allen Gegenden franco. 3

Tuch-Stoflfel
für jeden Zweok, nur gut, eoht, I
haltbar und prelswUrdlg-er als I
Überall versendet auch an Pr ivate 1
für den Frühjahr- und Sommer- i
Bedarf, das Depot aus den k. k. I
priv. Feintuoh- und Sohafwoll- I

waren-Fabrlken j

Horiz Schwarz
Zwittau (Mähren). 8

Tausende Fabriks-Reslc und Coupons I
für Anzüge , Ueberzieher. Bein- I
kleider, Damen- und Kindergar- jj
deroben etc. werden zu r.tauuend j
bil l igen Preisen in bester Qualilät, I
jede Concurrent schlagend, abgegeben. I

Vorüchrlftsmässige Uniform- I
Stoffe für die Herren k. und k. |
Beamten. (r>H2) 2 0 - 4

Reichhaltige Muster-Collection wird j
bereitwilligst gesendet.. I

—*

Für k. und k. Staatsbeamte
billigste und beste Bezugsquelle für sämmtliche vorschrifts-
müssige Unifonniunjngs«egenst;inde, u. zw. Säbel mit und ohne
Stuhl scheid« - Koppeln, l'nradehütc, Kappen, Horten,

Knöpfe, Rosetten, Achselspangen, Handschuhe
und Cravatten bei (847) 10-1

J. S. Benedikt, Laibach.

j Unter der Tratsche 2. Theatergasse 6, }
y (i rosso Auswahl modernster Hüte für Frühjahr und \
I « i
{ S o m m e r , besonders praklisohft und nicht, durchschwitzbare

t Gummi-Patent-Ventilatoren und echt englische Hüte, ,
j sehr dauerhaft; ebenso Uniformhüte und Kappen für k. u. k.
I Staatsbeamte empfiehlt (779) 12—l \
\ wmm m y^ {

Kalk Gisen-Kyrup
bcreilrt l'oi» Upotheter Herbavll») in Wien , wird s«t Jahren von znhlrriän'ii Aerztm

l'lnpfohlen ui,d mit dchcm Erfolge angewendet bei

Aungsn-Arcrnken
jeder U r l , bei Tubercnlose (Lunftenschwindsuchtj, besonders in den ersten
Stadien, bei acntem nnd chronischem Lnngentatarrh, jeder Nr t Huste«, !

Keuchhusten, Hlisrrleit, Knv.,a<hmigleit, Nerschleimnna, ferner bei

Bleichsüchtigen, Blutarmen, Scropliulösen, Nhachitischen
und Vecononlescenten.

Nach dem Ausspruche der Aerzte helit Herbabnh's Kal l .Visen.2i , ruf t rasch den l
Appetit, l'ewirlt ruhigen Schlaf, Lockerung des Hustens, Lösung des Schleimes und be-' l
seitigt die iictchllichen Schweiße, serurr fördert derselbe bei angcnicsseuer Nahrung die l
Vlutbildung, bei Kindern die Kiwchcnbildung, stärlt den gesammten Organismus, und «
zeigru ein frischeres Allsseheu su,uic die Zunahme der Kräfte und des .WrpclMwichtes «
die heillräftige Wirlnug. Zahlreiche ärztliche Atteste nnd Dankjchreibeu sowie genaue !
Belehrung sind in der jeder Flasche beiliegenden Nroschiire von Dr. Schweizer enthalten. !

N I ' « ° » Ü ? ? A ^ . < P . ^ Pre iö einer »lasche l fl. 25 l r . . per Post 20 lr-
^ » » « « M ^ ' M ^ A ^ ^ ' "kbr f » r Packung. (Halbe Flaschen gibt e-3 nicht.) !
VW» 3 8 8V>W»^ l ^ - Ersuchen stets ansbrncklich I . HerbabttV s !
^ W ^ «3^3»» «N»!" '^all<l5'isen-Ttirnp zu verlangen. Als Zeichen der EchtlM «
« W ^ > ^ ^ ^ I ü ^ M « ^ sil'dcl man im Glase und auf der V»'rschsuss.Kapsel l»eN «
> ^ ^ I « R 3 Ä 8 W ^ Flamen ,,Nor»»»,»n^" in erhöhter Schrift, und ist jede !
A W ^ H U H M H U Z Flasche »lit obiger behördlich protokollierter VchU '̂ s

M ^ ! U 5 « c ^ 2 ^ v ^ M G marle ucrscheu, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir z" l
^"^^"^^^^^'^^^^^^^'^^^ achten bitten. >

Oe«t ra l ! - 'Morsendnngsdepot sü r die H ' ron inzen : !
>Vien, Hpotkeke „7ur Lal-mke^lglcvlt" 66» 1. ttoi-babn?. !

Dtpüts f«!!tr b<« bcn Hcivi'n Npo!l,^,r„; !>!l iialbllch: I Svobotn, Gab, Piccoli, Ubald V, Tnl<6>,'A >
W, Mayr, L, Wroelichcl! f«ncr In'ü'« >n «i l l i : '̂, tt,,Pf.r!chm!cd, Biumbach« «tibeni ssi»n,°'. >
I . Gmein«, a», Prod.,m. M.Mizzan. Dio,;,! ssriesach: Ä, Nuvv.n : («münd: », M>!l,ncr; Kl a«"!,"',,'. >
W. Tburnw.ilb, P, V!r»bacher, I , ssomelle'-, ?<. (iqa^r: Nudolf0wts<: «, v, Slnbl,'vic<; s t - « " " «
N, Ncich-l: Tarvis: I , Sic»,!; Trlrst: l!, Zo^.lii. «, -5>min<,, V- -, ialoletto. .,. Serr«^'^ >
(i, v. Venlenbulg, P, Prendini. M, iiiaUnsi,,,; Vlllilch: st, Echol,, Dr, «, Küinp!; IschelNtMl"' >

I. B>.̂ .el; Völlermarlt: (V Iobst. >

Trei^williger Verkauf.
Der k. k. Postmeister in Bagor

verkauft freiwil l ig wogen vorgerückten
Alters bi l l ig: Mehrere Realitäten, Häuser
und Wirtschaftsgebäude, zwei Zi'-^elbrenne-
reien, Aecker, Wiesen und Wiiider, zwei
Wirtshaus-Geschäfte, zwei Gernischtwaren-
Geschafte, Weine, grosse und kloine Wein-
geschirre, drei Kühe, drei Pferde, verschie-
dene Wagen, Wiitschafl.sgeiäthe, Maschinen
und Geschäfls-Einrichlungen ; auch die Gen-
darmeriekaserne in Sagor und das Gericlits-
gebäude in Littai. — Näheres brieflich an
Jos. Milaö, flagor a. d. Save. (753)_3—a

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbat-
befleokung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrupg.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an dun sclireok-
liohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
«eine aufrichtigen l^elehrungen retten
jährlich Tausende vom sicheren
Tode. Zu beziuhon durcli das Ver-
lags - Magazin in Le ipz ig , Neu-
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-
handlung. (2140) 36—24

= _. _ :—?lß9i)iT

i Wasserdichte

Wagendeckeö
in verschiedenen Grössen und ^'f^jg b6'
sind Kit billigsten Preisen stets voN*" 6

T .̂ Kaii^iiiß"01^,,
Spediteur der k. k. priv. SitJJ*1

Laib ach WloncrstraBno Nr.j :v-^

lici HuBten und Katars
(Influenza) ühi eino »ufse'ff
ordßnHioh mildernde Wirki«»*

die Küiuiiner

Römerquelle
Schutzmarke: EdelweiH»

gereicht, mit Milch, Zocker o<^
Frucht saften. — P^* '..'*

n a t u r e c h t e Alpcnssiuen»»t

kann auch Kindern und *ß_^}

Siiuglin^n vomhreHJin ̂ « » 0
Zu huben l>oiM.B-SiE*

in Laibach und F. D° i e #
in Krainburg. (243Q) m_^

Driicl und Verlag uo» Jg. vlin Kleinmayr ck Fed, Namberg,


